
TÜFTLER UND IHRE PROBLEME

Ausgebremst von uraltem Gesetz
Die Vermarktung von Alf Herzers Motorradanhänger scheitert am Tempo-Limit aus dem Jahr 1933
VON REDAKTIONSMITGLIED
JOLF SCHNEIDER

Eine tiefrote Maschine steht
auf dem Hof von Alf Herzers
Motorradladen in Ilmenau.
Auf den ersten Blick fällt
nichts Besonderes auf. Erst
beim zweiten Hinsehen sieht
man, dass die Maschine ir-
gendwie länger ist. Und sie
drei Räder hat.

ILMENAU – Nicht ganz, denn das
dritte Rad gehört zu einem An-
hänger, den Alf Herzer mit sei-
nen Mitarbeitern selbst konstru-
iert hat. Tiefrot passt er perfekt
zur Maschine. Das Gespann
sieht gut aus, das bescheinigen
dem Motorradhändler auch im-
mer wieder seine Kunden. Auf
zahlreichen Treffen hat der Il-
menauer mit seinem Gespann
schon Aufsehen erregt. Den-
noch wird er mit seinem Hänger
nicht so richtig glücklich, denn
ein Gesetz steht dem Geschäfts-
erfolg im Weg.

Auf deutschen Straßen dürfen
Motorräder mit einem Anhän-
ger nur 60 Kilometer in der Stun-
de schnell fahren. Für Reisen ist
der Hänger also nicht geeignet,
denn auf der Autobahn ist eine
Geschwindigkeit von mindes-
tens 61 Stundenkilometern vor-
geschrieben. Doch genau dafür
hatte Herzer den Hänger eigent-
lich gedacht. Der so genannte
Star Trailer war mit einem Lade-
volumen von 160 Litern als Al-
ternative zu klobigen Packta-
schen und Rucksack gedacht
und sollte ein zweites Standbein
für das Unternehmen werden.

„Gerade in den Wintermona-
ten ist in einem Motorradladen
und auch in der Werkstatt nicht
viel los. Da hätten wir gut eine
Kleinserie produzieren kön-
nen“, erklärt Alf Herzer. Doch
ein Gesetz bremst ihn. Nach
Auskunft von Frank Schnell-
hardt, Geschäftsführer der Suh-
ler Innovationsberatung Inno-
man einer der häufigsten Grün-
de dafür, dass Erfinder scheitern.
„Deshalb ist eine intensive Re-
cherche wichtig, bevor man
sich daran macht, seine Idee
umzusetzen“, so Schnellhardt.

Doch der Zug war für Alf
Herzer inzwischen abgefahren.
Gemeinsam mit anderen Unter-
nehmern hatte er seinen Hän-
ger schon verwirklicht. Er hatte
sich bei der Konstruktion für ei-
ne einspurige Bauweise ent-
schieden. „Die nimmt weniger
Einfluss auf das Fahrverhalten
eines Motorrads.“ Von der Idee
lassen wollte er auch trotz der

Gesetzeslage nicht, denn er
glaubt an sie. „Wenn man die
mal ein bisschen weiter denkt,
dann ist damit viel möglich. Bei
Großveranstaltungen könnten
Motorräder mit Hängern als Sa-
nitätsfahrzeuge zum Einsatz
kommen, weil sie mobiler und
wendiger sind. Oder Mechani-
ker kommen mit einem Motor-
rad schneller durch den Stau
und zum Pannenfahrzeug.“

Was bleibt also anderes, als
das Gesetz, dass die Vermark-
tung der Entwicklung stoppt, zu
ändern? Schließlich stammt es
aus dem Jahr 1933 und die Tech-
nik hat sich inzwischen wesent-
lich weiter entwickelt. Und vie-
le europäische Nachbarländer
zeigen, dass Motorradhänger
auf der Autobahn funktionieren
können. In Schweden, der
Schweiz, Tschechien, Däne-
mark, Finnland, Frankreich und
Großbritannien dürfen Motor-
rad-Gespanne auch die Auto-
bahn benutzen und bis zu 130
km/h schnell fahren. Das will
Herzer auch für Deutschland er-
reichen und geht in der Politik
Klinken putzen.

„Die Politiker reden immer
davon, dass sie dem Mittelstand

helfen wollen, aber die meisten
Politiker, die hier im Laden wa-
ren haben sich das Problem an-
gehört, fanden die Idee auch
toll, hatten sie aber schon wie-
der vergessen, sobald sie drau-
ßen waren“, berichtet Herzer. In
seinem Ordner finden sich
Schreiben vom Thüringer Wirt-
schaftsstaatssekretär Roland
Richwien (CDU), von der Thü-
ringer CDU-Bundestagsabge-
ordneten Claudia Nolte und
vom Parlamentarischen Staats-
sekretär im Bundesverkehrsmi-
nisterium Siegfried Scheffler
(SPD). Alle bescheinigen großes
Interesse an der Idee von Alf
Herzer. Das Bundesverkehrsmi-
nisterium bestätigt sogar, dass es
zu dem Problem schon eine gro-
ße Gesprächsrunde mit Herstel-
lern und Verbänden gegeben ha-
be. Doch obwohl in anderen eu-
ropäischen Ländern Gespanne
schneller fahren dürfen, pocht
das Ministerium auf ein ausführ-
liches fahrdynamisches Gutach-
ten. Da sich keiner der Ge-
sprächspartner bereit erklärt ha-
be, die Kosten dafür zu überneh-

men, liegt das Projekt beim Mi-
nisterium auf Eis. Außerdem
hält man das Problem aufgrund
der geringen Zahl von Motor-
radanhängern für weniger wich-
tig. Schließlich werden in
Deutschland jährlich nur etwa
200 Anhänger hergestellt. Dass
diese Zahl so gering ausfällt, weil
Gespanne durch das Tempoli-
mit uninteressant sind, scheint
im Ministerium niemandem in
den Sinn zukommen.

Was Alf Herzer vorweisen
kann, ist ein Dekra-Test, der sei-
nem Hänger eine Betriebser-
laubnis ausstellt. Doch das ist
für die Gesetzesänderung nicht
genug. Für ein fahrdynamisches
Gutachten fehlt Herzer das
Geld. Einen Kostenvoranschlag
hat er sich vom Institut für Fahr-
zeugtechnik der Technischen
Universität Ilmenau in Zella-
Mehlis anfertigen lassen. Fast
40 000 Euro soll die Untersu-
chung dort kosten. Zu viel. Her-
zer hatte versucht, eine Förde-
rung vom Land zu erhalten,
doch der Freistaat gibt Geld vor
allem an die Entwickler von

Hochtechnologie. Da kann ein
Motorradanhänger nicht mit-
halten. Auch die Versuche, ei-
nen großen Motorradhersteller

mit ins Boot zu holen, scheiter-
ten bisher. „Für die ist der Markt
zu klein. Ich wäre zufrieden da-
mit, wenn ich einhundert Hän-
ger im Jahr verkaufen könnte,
aber ein Motorradhersteller
denkt da in anderen Dimensio-
nen“, so Herzer. Für ihn ist vor-
erst das Ende der Fahnenstange
erreicht. Er will nicht weiter in
den Hänger investieren. „Ich ge-
be doch nicht mein letztes
Hemd für das Gutachten, wenn
die Gesetzesänderung hinter
letztlich auch anderen Herstel-
lern nutzt.“ Denn schützen las-
sen kann er sich die Idee seines
Hängers nicht – sie ist ja nicht
wirklich neu. Die Form seines
Star Trailers hat sich Alf Herzer
als Gebrauchsmuster eintragen
lassen. Und ganz umsonst hat er
die zwei Jahre auch nicht inves-
tiert. Wenigstens privat kann er
den Hänger nutzen, wenn er
zum Beispiel in Ilmenau einkau-
fen geht. Dennoch fragt er sich,
warum ein Gesetz von 1933 ihn
immer noch ausbremst.

Thema in der kommenden Wo-
che: „Anmeldung von Patenten“.

SUHL

Flottes Gespann: Alf Herzer zeigt, was in seinem Star Trailer steckt. Er darf aber nicht so schnell, wie er gerne möchte. FOTOS (2): ari

Tüftelnder Unternehmer: Mo-
torradhändler Alf Herzer

Einsendecoupon für Ihre Ideen

Was könnte es geben, was es noch nicht gibt?
Sie haben eine geniale Erfindung gemacht, Vorstellungen für pfiffige Produktideen
oder einfach den Wunsch nach Produkten/Dienstleistungen die Ihnen den Alltag
erleichtern könnten.

Beschreiben Sie kurz Ihre Idee

Ausführliche Darstellungen Ihrer Idee können Sie uns auf einem gesonderten Blatt
einreichen.

Ihre persönlichen Daten:

Name: ..................................................................................................

Vorname: ..................................................................................................

Adresse: ..................................................................................................

..................................................................................................

Tel.-Nr.: .............................................. Fax: .......................................

E-Mail: ..................................................................................................

Senden Sie diesen Coupon an:

Freies Wort / stz, Redaktion Wirtschaft, Schützenstraße 2, 98527 Suhl
Fax: 0 36 81 / 851-211, E-Mail: wiso@freies-wort.de

Umsatzbeteiligung/Honorar/Datenschutz

Bei Umsetzung der Idee durch ein Unternehmen wird ein einmaliges Honorar von
500,– Euro durch die INNOMAN GmbH an Sie ausbezahlt. Bei erfolgreicher Ver-
marktung erhalten Sie 0,5% des Umsatzes, welchen das herstellende Unternehmen
mit einem auf Ihrer Idee beruhenden Produkt erzielt.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Idee und Ihrer persönlichen Daten wird
Ihnen zugesichert.

#

#

Sie haben eine tolle Idee für ein Produkt oder eine Dienstleistung?
Schreiben Sie sie auf diesen Coupon, schneiden und dann ab die
Post damit zu uns! Mit etwas Glück winken attraktive Preise im
Gesamtwert von mehr als 2000 Euro oder sogar eine Umsatzbetei-
ligung, wenn Ihre Idee von einem Unternehmen aufgegriffen und
verwirklicht wird. Sie brauchen mehr Platz, um Ihre Idee zu erklä-
ren? Kein Problem. Schreiben Sie uns einen Brief, ein Fax oder eine
E-Mail. Mehr Informationen im Internet unter www.freies-wort.de
oder www.thueringer-produktideen.de

DER BÖRSENBERICHT

DIE 30–DAX–WERTE
Schlussstände von 20 Uhr

Div. 27.9. 26.9.
adidas-Salomon . . . . . . 0,92 67,00 67,50
Allianz . . . . . . . . . . . . . 1,5 91,20 97,25
Altana . . . . . . . . . . . . . . 0,7 39,10 40,50
BASF . . . . . . . . . . . . . . . 1,3 36,80 37,15
Bayer . . . . . . . . . . . . . . 0,9 19,32 19,60
BMW . . . . . . . . . . . . . . . 0,52 34,50 34,10
Commerzbank . . . . . . . 0,4 7,40 7,60
DaimlerChrysler . . . . . . 1 36,65 37,10
Deutsche Bank Na. . . . . 1,3 49,20 50,70
Deutsche Post Na. . . . . . 0,37 9,05 9,30
Deutsche Telekom Na. . 0,37 9,36 9,63
E.ON . . . . . . . . . . . . . . . 1,6 47,70 49,40
Epcos Na. . . . . . . . . . . . – 7,81 8,60
FMC . . . . . . . . . . . . . . . 0,85 22,70 23,80
Henkel Vz . . . . . . . . . . . 1,12 65,20 65,40
HypoVereinsbank . . . . . 0,85 15,40 16,20
Infineon Na. . . . . . . . . . – 6,44 6,61
Lufthansa . . . . . . . . . . . – 10,11 10,35
Linde . . . . . . . . . . . . . . 1,13 37,20 37,40
MAN St . . . . . . . . . . . . . 0,6 14,70 15,20
Metro . . . . . . . . . . . . . . 1,02 18,50 18,80
MLP . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 8,74 8,90
Münchener Rück.Na. . . 1,25 116,60 120,90
RWE St . . . . . . . . . . . . . 1 30,50 32,00
SAP . . . . . . . . . . . . . . . . 0,58 47,50 50,00
Schering . . . . . . . . . . . . 0,83 50,10 53,75
Siemens Na. . . . . . . . . . 1 36,80 37,00
ThyssenKrupp . . . . . . . . 0,6 11,30 11,45
TUI . . . . . . . . . . . . . . . . 0,77 17,00 17,45
VW St . . . . . . . . . . . . . . 1,3 39,50 39,20

DER NEUE MARKT
Div. 27.9. 26.9.

ACG . . . . . . . . . . . . . . . – 1,05 1,14
ADVA . . . . . . . . . . . . . . – 0,88 0,92
Aixtron . . . . . . . . . . . . . 0,18 5,06 5,30
AT & S . . . . . . . . . . . . . . 0,18 8,80 8,81
Augusta . . . . . . . . . . . . . 0,1 1,70 1,90
Balda . . . . . . . . . . . . . . 0,05 3,05 3,24
BB Biotech . . . . . . . . . . – 39,15 39,05
CE Consumer . . . . . . . . – 0,82 0,92
ComDirect Bank . . . . . . – 3,05 3,10
D.Logistics . . . . . . . . . . – 1,62 1,80
Dialog Semicon. . . . . . . – 1,18 1,14
Direkt Anlage Bank . . . – 3,10 3,20
Elmos Semic. . . . . . . . . – 5,45 5,44
EM TV . . . . . . . . . . . . . . – 0,79 0,78
Evotec . . . . . . . . . . . . . . – 1,55 1,72
FJA . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6 16,30 14,45
Gericom . . . . . . . . . . . . 0,65 7,80 8,05
GPC Biotech . . . . . . . . . – 2,54 2,90
Highlight . . . . . . . . . . . – 1,45 1,58
IDS Scheer . . . . . . . . . . 0,08 4,90 4,70
IM Internet Media . . . . – 0,61 0,65
Intershop . . . . . . . . . . . – 0,39 0,43
IXOS Software . . . . . . . – 4,80 5,00
Kontron Embedded . . . – 2,40 2,52
Lambda . . . . . . . . . . . . – 8,10 8,20
LionBioScience . . . . . . . – 3,10 3,28
MediGene . . . . . . . . . . . – 3,44 3,85
Medion . . . . . . . . . . . . . 0,5 31,50 32,40
Micronas Holding . . . . . – 16,00 17,95
Mobilcom . . . . . . . . . . . – 2,17 2,07
MorphoSys . . . . . . . . . . – 15,25 16,20
Mühlbauer . . . . . . . . . . 0,3 10,90 10,65
Nordex . . . . . . . . . . . . . – 3,54 3,65
Pfeiffer Vacuum . . . . . . 0,56 18,50 17,80
Plambeck . . . . . . . . . . . – 8,75 9,30
Qiagen . . . . . . . . . . . . . – 4,90 5,01
SAP-SI . . . . . . . . . . . . . . – 6,82 6,94
SCM . . . . . . . . . . . . . . . – 4,15 4,75
Senator . . . . . . . . . . . . . – 0,39 0,44
Singulus . . . . . . . . . . . . – 14,05 12,60
STEAG . . . . . . . . . . . . . . – 3,05 3,39
Süss MicroTec . . . . . . . . – 2,90 3,20
T-Online . . . . . . . . . . . . – 6,90 6,95
Technotrans . . . . . . . . . 0,23 6,35 7,00
Teleplan . . . . . . . . . . . . – 4,50 4,50
Thiel . . . . . . . . . . . . . . . – 3,22 3,36
Umweltkontor . . . . . . . – 3,31 3,31
United Internet . . . . . . . – 5,20 5,30
Viva Media . . . . . . . . . . – 5,15 5,15

AUS DER REGION
Div. 27.9. 26.9.

Analytik Jena . . . . . . . . – 4,15 4,45
BioLitec . . . . . . . . . . . . – 1,80 2,30
C. Z. Meditec . . . . . . . . – 8,75 8,50
Condomi . . . . . . . . . . . – 9,70 9,55
Cybio AG . . . . . . . . . . . – 2,40 2,41
Funkwerk . . . . . . . . . . . 0,2 11,50 11,95
Geratherm . . . . . . . . . . – 3,32 3,32
Hyrican . . . . . . . . . . . . . 0,45 5,05 5,00
Intershop . . . . . . . . . . . – 0,39 0,43
Jenoptik . . . . . . . . . . . . 0,7 9,70 10,35
Kali + Salz . . . . . . . . . . . 1 19,20 18,85
4 MBO Int.El. . . . . . . . . – 2,00 1,75
Q-Soft . . . . . . . . . . . . . . – 2,25 2,25
Thüringer Mühl . . . . . . 0,51 0,32 0,36

METALLE
Blei in Kabeln: 57,34; Kupfer (DEL-Notiz): 153,91-
161,09; Messing (MS 58 Nr. 1): 143,00-–; Zinn (99,9%)
GBP p.Tonne: 4095,00-4100,00; Alumi-nium
(99,7%) GBP p.Tonne: 1290,50-1291,00.

Frankfurt/M. - Belastet von Kursverlusten
der Technologiewerte und einer schwa-
chen Entwicklung der Wall Street hat der
Dax gestern nachgegeben. Die erneut ge-
fragten Automobilaktien verhinderten da-
bei ein stärkeres Absinken des Börsenba-
rometers.

SAP und Infineon gehörten zu den größ-
ten Verlierern im Dax. Zuvor hatten In-
vestmentbanken ihre Gewinnprognosen
für diese beiden Unternehmen gesenkt.
SAP litt zudem unter schlechten Nach-
richten ihrer US-Tochter Commerce One.
Siemens wurden ebenfalls von der Neu-
einschätzung eines Investmenthauses be-
lastet.

Die Automobilwerte bauten derweil ihre
Vortagesgewinne aus. Die deutschen Her-
steller rechneten offenbar trotz der Kon-
junkturflaute mit einem stabilen Absatz,
meinten Börsianer.

INDIZES
27.9. +/– %

DAX . . . . . . . . . . . . . 2.918,90 Punkte - 3,37
MDAX . . . . . . . . . . . 2.962,31 Punkte - 0,60
Neuer Markt Index . . 400,17 Punkte - 2,05
Nemax 50 . . . . . . . . . 357,79 Punkte - 2,56
Umlauf-Rendite . . . . 4,12 Punkte - 0,24
Dow Jones (20:00) . . 7.774,41 Punkte - 2,78
Euro . . . . . . . . . . . . . 0,9779 Dollar – 0,17
US-Dollar (Mittelkurs) 1,0226 Euro + 0,17
Gold Unze, London . 320,05 Dollar + 0,14

DIE NEUEN SORTENKURSE
Währung Ankauf Verkauf

Euro Euro
England 1 GBP 1,54 1,65
Schweiz 100 CHF 66,62 69,64
CR 100 TSK 3,03 3,70
USA 1 USD 0,99 1,06

DER KAPITALMARKT
Finanzierungsschätze:1 Jahr: 2,60 %, 2 Jahre: 2,70 %
Bundesschatzbriefe: Typ A 3,50 %, Typ B 3,78 %
Bundesobligationen: (5J): 3,48 %

INVESTMENTS
Ausgabe Rücknahme

27.9. 27.9. 26.9.
Adifonds . . . . . . . . . . . . 46,01 43,82 43,42
Adiglobal . . . . . . . . . . . 47,39 46,01 45,99
Adikur . . . . . . . . . . . . . 45,84 44,94 44,94
Adirenta . . . . . . . . . . . . 12,81 12,44 12,45
Adiverba . . . . . . . . . . . . 109,60 104,38 101,57
Arideka . . . . . . . . . . . . . 47,84 45,45 44,52
Concentra . . . . . . . . . . . 31,29 29,80 29,43
Deka Fonds . . . . . . . . . . 40,47 38,45 38,50
Deka Immobilien Fds . . 55,52 52,75 52,75
DekaRent International. 18,83 18,28 18,27
DekaSpezial . . . . . . . . . 172,68 164,05 161,53
DekaTresor . . . . . . . . . . 71,17 69,43 69,43
DekaLux-Bond . . . . . . . 62,97 61,14 61,22
DekaLux-Flex . . . . . . . . 960,12 952,97 953,19
Deka-Frankreich . . . . . . 63,42 61,42 60,21
DekaLux-Japan . . . . . . . 444,39 422,18 410,72
DekaLux-Pacific . . . . . . 278,89 264,95 264,10
DIT-Euroaktien . . . . . . . 31,83 30,31 29,72
DIT-Eurozins . . . . . . . . . 44,93 43,62 43,68
DIT-Kapital Plus . . . . . . 37,06 35,98 35,78
DIT-Multimedia . . . . . . 26,22 24,97 24,86
DIT-VermÜgen . . . . . . . 51,25 48,81 48,18
DIT-Wachstum Europa . 29,73 28,31 27,70
Dt. Rentenfds. . . . . . . . . 49,77 48,56 48,60
Dt. Rentenfds.K . . . . . . 43,88 43,02 43,02
DWS Eurorenta . . . . . . . 53,39 51,83 51,79
DWS Eurovesta . . . . . . . 69,89 67,20 65,80
DWS Euro Reserve . . . . 113,56 112,43 112,42
DWS-Iberia . . . . . . . . . . 79,90 76,82 76,38
DWS-Nordamerika . . . . 68,29 65,66 64,62
Fondak . . . . . . . . . . . . . 54,20 51,62 50,80
Fondirent . . . . . . . . . . . 42,18 40,95 40,93
Frankf.Effekten-Fds . . . 94,50 90,00 88,83
Fondis . . . . . . . . . . . . . . 43,64 41,56 40,72
Fondra . . . . . . . . . . . . . 60,80 57,90 57,61
Grundwertfds . . . . . . . . 80,27 76,45 76,45
Industria . . . . . . . . . . . . 63,40 60,38 59,23
Inrenta . . . . . . . . . . . . . 38,49 37,55 37,50
Inter-Renta . . . . . . . . . . 17,94 17,42 17,39
Interspar . . . . . . . . . . . . 15,12 14,36 14,13
Investa . . . . . . . . . . . . . 60,20 57,33 56,64
RenditDeka . . . . . . . . . . 20,55 19,95 19,96
SEB Europafds . . . . . . . 37,93 36,47 34,45
Thesaurus . . . . . . . . . . . 244,94 233,28 230,06
Unifonds . . . . . . . . . . . . 21,23 20,22 20,27
Uniglobal . . . . . . . . . . . 74,24 70,70 69,65

Übermittelt durch die Sparkassen und Landesbank Hessen-Thüringen

ANZEIGE 
www.volkswagen.de

*Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell.

Freude am Sparen.
Preisvorteil von bis zu 790,– Euro*. Sparen, aber auf nichts verzichten – das macht Spaß. Der Golf Special

bietet serienmäßig die Leichtmetallräder „Avus II“, eine manuelle Klimaanlage, Radio „alpha“ und den höhen-

einstellbaren Beifahrersitz. Bringen Sie also ruhig jemanden mit zur Probefahrt. Und teilen Sie Ihre Freude an

vielen, vielen Extras. Jetzt bei Ihrem Volkswagen Partner.

Der Golf Special
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